
„Alleine können wir so wenig erreichen, gemeinsam können wir so 
viel erreichen.” 
(Helen Keller) 
 
In diesem Sinne stand der Monat Juli im ÖJGV unter dem Zeichen 
„Gemeinsamkeiten herausarbeiten“, was in verschiedenen Treffen 
und Sitzungen umgesetzt wurde. 

 

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG JGHV  
Am 24.07.2022 nahm unser ÖJGV-Präsident Dr. Walter Anzböck 
als Ehrengast an der Jahreshauptversammlung des deutschen 
Jagdgebrauchshunde-Verbandes 
(JGHV) teil und hat dort ein Referat 
über die Situation in Österreich 
gehalten. Das war das erste Mal, dass ein 
Repräsentant des ÖJGV bei einer 
Jahreshauptversammlung eingeladen 
war. Dabei konnten wichtige Kontakte 
geknüpft werden und man befand, dass eine enge Zusammenarbeit, 
vor allem in Hinblick auf die Arbeit und Prüfung an lebendem Wild, 
wesentlich ist. In beiden Ländern herrschen ähnliche 
Ausgangssituationen, was eine künftige Kooperation logisch 
erscheinen lässt. Zu diesem Zwecke wird es voraussichtlich im 
September eine weitere Besprechung in Österreich unter Einbindung 
des Justiziars und des Tierschutzbeauftragten des JGHV geben.  
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Dazu noch die Pressemitteilung vom Juli 2022 zum 108. 
Verbandstag des JGHV e.V.: 

EIN WEITERER SCHRITT IN RICHTUNG NORMALITÄT 

Am 24.07.2022 fand der 108. Verbandstag des 
Jagdgebrauchshundeverbandes (JGHV) wieder im gewohnten 
Umfeld im Maritim – Hotel in Fulda statt. Bei herrlichem 
Sommerwetter konnte JGHV Präsident, Karl Walch zahlreiche 
Delegierte und Gäste begrüßen. 

Im 123. Jahr seines Bestehens konnte die Versammlung neben den 
inhaltsreichen und ambitionierten Grußwortrednern von DJV, VDH 
und LJV-Hessen zum ersten Mal nach Ende des II. Weltkrieges den 
Präsidenten des Österreichischen Jagdgebrauchshundeverbandes 
(ÖJGV), Herrn Dr. Walter Anzböck begrüßen. Die 
Herausforderungen beider Länder sind, wie könnte es anders sein, 
sehr ähnlich, ja, nahezu identisch. Ein enger Schulterschluss beider 
Verbände ist über die Grenzen sinnvoll, notwendig und für die 
Zukunft sicherlich erstrebenswert. 

Wichtige Tagesordnungspunkte waren die Neufassung der 
„Ordnung für das Verbandsrichterwesen“, die Vorstellung des 
Gütesiegels „Ausbildungsleiter – vom JGHV empfohlen“ aber auch 
allgemeine, verbandspolitisch wichtige Themen um Ausbildung, 
Führung und Prüfung von Jagdgebrauchshunden aller Rassen.   

Bei den anstehenden Wahlen wurden die bisherigen 
Präsidiumsmitglieder und die Angehörigen der beiden 
Disziplinarkammern mit überwältigender Mehrheit in ihren Ämtern 
bestätigt und wiedergewählt. 
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TREFFEN MIT DEN 
LANDESJAGDHUNDEREFERENTEN 
 
 
Über Einladung des Dachverbandes „Jagd Österreich“ nahm unser 
Präsident Dr. Walter Anzböck am 29.07.2022 an einem 
gemeinsamen Treffen der Landes-Jagdhundereferenten der 
einzelnen Bundesländer im Schloss Hohenbrunn teil. 

Seitens des OÖ-Landesjagdverbandes ist ein Modell zur Ausbildung 
von „ASP-Suchenhunden“ geplant. Übereinstimmung wurde 
dahingehend erzielt, dass dafür – sollte das Modell Schule machen, 
auch in anderen Bundesländern – nur Jäger mit 
Jagdgebrauchshunden herangezogen und ausgebildet werden sollen.  

Seitens der Landes-Jagdhundereferenten wurden die 
Versicherungsmodelle für Jagdhunde in den einzelnen 
Bundesländern vorgestellt und über Entwicklungen in den 
jeweiligen Jagdgesetzen berichtet. 

Dr. Anzböck hat die bevorstehenden Änderungen und derzeitigen 
Arbeiten im Digitalen Jagdhund vorgestellt und von der 
Entwicklung der PO für Vorstehhunde sowie der Sitzung der 
Vorstehhundekommission am vorangegangenen Tag berichtet. 
Umfangreich diskutiert wurde vor allem das, -von unserem 
Präsidenten referierte Thema- „die Arbeit an lebendem Wild“. 

Insbesondere wurde darauf hingewiesen, dass „die Arbeit hinter der 
Ente“ nunmehr auch rechtlich durch ein eingeholtes 
Universitätsgutachten als tierschutzkonform anzusehen ist, womit 
den Leistungsrichtern bei Einhaltung der Bestimmungen der 
Rahmenprüfungsordnung ein entsprechender Schutz gewährleistet 
wird. Dr. Anzböck hat sich nicht nur ausdrücklich für die 
Beibehaltung dieses so wichtigen Prüfungsfaches, sondern auch 
explizit dafür ausgesprochen, intensive Bemühungen zur 
Genehmigung für Schwarzwildübungs- und Schliefenanlagen zu 
erreichen. Gerade die notwendige Ausbildung zu „ASP-
Nachsuchenhunden“ bietet ein gewichtiges Argument für solche – 
in Deutschland mit guten Erfolgen eingesetzte -
Schwarzwildübungsanlagen. Aufgrund der angedachten 
Zusammenarbeit mit dem JGHV kann man auch auf dortigen 
Ergebnissen aufbauen. 

AUS DEM 
VORSTAND 

DES ÖJGV 
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Die anwesenden Landesjagdhundereferenten haben ebenso wie die 
Teilnehmer bei der Erdhundearbeitsgruppe und die davon 
betroffenen Verbandsvereine, die Notwendigkeit derartiger Anlagen 
sowie dafür notwendiger Bemühungen begrüßt.  

Es wurde jedoch ersucht, eine Bedarfsprüfung in die Wege zu 
leiten. Aus diesem Grunde ersuchen wir, unserem 
Generalsekretariat seitens der einzelnen Verbandsvereine 
bekanntzugeben, wie viele Jagdhunde von der Notwendigkeit 
der Ausbildung in Schwarzwildübungsanlagen und/ oder in 
Schliefenanlagen betroffen sind! 
 

 

KOMMISSIONEN UND ARBEITSGRUPPE 
 

ERDHUNDE-ARBEITSGRUPPE 

Über Initiative des zweiten Vizepräsidenten des ÖJGV MinR 
Bernhard Treibenreif wurden die Vertreter der Erdhundevereine zu 
einer gemeinsamen Sitzung am 28.07.2022 eingeladen. 
Erfreulicherweise konnten Vertreter aller Erdhunderassen begrüßt 
werden. Unser Präsident Dr. Walter Anzböck berichtete von seinen 
Erkenntnissen im Zuge der Jahreshauptversammlung des Deutschen 
Jagdgebrauchshundeverbandes betreffend Schliefenanlagen und 
von den bevorstehenden wissenschaftlichen Untersuchungen der 
tierärztlichen Hochschule in Hannover, die möglicherweise in 
Vereinbarung mit den deutschen Repräsentanten auch für Österreich 
herangezogen werden können. 

Sämtliche Verbandsvereine haben sich einhellig für diesbezügliche 
weiterführende Gespräche ausgesprochen und ein klares Bekenntnis 
für Schliefenanlagen abgegeben. 

Erörtert wurden auch anstehende Änderungen in der 
Prüfungsordnung bei den Dachshunden. 

Es wurde Übereinstimmung dahingehend erzielt, künftig 
regelmäßige Sitzungen in dieser Arbeitsgruppe abzuhalten. 
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SITZUNG DER VORSTEHHUNDEKOMMISSION 

In der Sitzung der Vorstehhundekommission traf man sich am 
28.07.2022 zu einer Diskussion über die Änderungen in der PO. Der 
erarbeitete Entwurf war an die Vorstehhundevereine versendet 
worden, alle konnten in den einzelnen Vereinen darüber beraten und 
Änderungsvorschläge oder Ergänzungen einbringen.  

Zur leichteren Verständlichkeit wurde zuerst zu diesen Stellung 
genommen und die jeweiligen Teile der PO, für die 
Veranschaulichung, direkt an die Wand projiziert. Mf. Mag. Helge 
Pachner, der beauftragte externe Berater für die Änderung der PO 
erklärte, wie mit den eingebrachten Wünschen umgegangen worden 
war- großteils wurden diese eingearbeitet, oder abgeändert in die PO 
aufgenommen. 

Im Anschluss daran, wurde den Teilnehmern Zeit gegeben, darüber 
zu diskutieren. Dadurch ergab sich die Möglichkeit einige Punkte zu 
besprechen, näher zu erläutern und es konnte sogar die eine oder 
andere Stelle sofort angepasst werden. Der Vorsitzende der 
Vorstehhundekommission Mf. Christian Studeny war mit dem 
erfolgreichen Verlauf der Sitzung sehr zufrieden. Der Zeitplan, die 
PO mit 1.1.2023 in Kraft zu setzen, scheint realistisch. Nach der 
Beschlussfassung im ÖJGV gilt es, den Digitalen Jagdhund auf die 
neue PO vorzubereiten, sowie ein modernes Schulungsangebot den 
Leistungsrichtern und LR-Anwärtern zur Verfügung zu stellen. 

 

 

125 JAHRE KLUB 
DACHSBRACKE 
16. Juli 2022 
 

Übergabe der Schussscheibe an den 
Klub Dachsbracke, die unser 
Präsident anlässlich der 125-
Jahrfeierlichkeiten dem Klub 
Dachsbracke mitgebracht hat. 
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SITZUNG DER BRACKENKOMMISSION 

Die Sitzung der Brackenkommission fand am 30. Juli 2022 in 
Grödig/Slbg statt. Als neue Vorsitzende der Brackenkommission 
konnte unsere Generalsekretärin Mag. Alexandra Lehner-Piesinger 
Delegierte aller fünf im ÖJGV vertretenen Brackenrassen begrüßen 
(ÖBV, Klub Tiroler Bracke, ABC, ÖBaLC, KSL).  

 

 

Zu Beginn wurde die Entstehungsgeschichte und der Sinn der 
Kommission kurz angerissen und als Ziel festgelegt, die 
Gemeinsamkeiten der Brackenrassen zu erarbeiten, denn nur mit 
einem gemeinsamen Weg, werden auch gemeinsame Ziele erreicht 
werden können. 

Die Delegierten berichteten über die Geschehnisse im jeweiligen 
Verein in den letzten beiden Jahren und über das abgelaufene erste 
Halbjahr 2022. Die Corona-Pandemie hat auch hier ihre Spuren 
hinterlassen. Es wurden viele Veranstaltungen abgesagt, Prüfungen 
verschoben oder später zusammengezogen, das Vereinsleben wurde 
stiller. Aber nun geht es bei allen mit viel Elan in eine neue 
prüfungsreiche Herbstsession. 

Einig war man sich rasch, dass man sich bemühen wird, die FCI-
Europapokalprüfung in den nächsten Jahren nach Österreich zu 
bringen. 

Diskutiert wurde im Anschluss über die möglichen Änderungen in 
der Brackenprüfungsordnung (BPO). Da dies ein Thema ist, das sich 
nicht von heute auf morgen erledigen lässt, wurde vereinbart, dass 
man sich ab nun zweimal im Jahr trifft, um doch in absehbarer Zeit 
die BPO im Sinne aller beteiligter Vereine ändern zu können. 
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SEMINARE  
 

LEISTUNGSRICHTERSEMINAR mit SPFS und SwE 

Dienstag, 30.08.2022 um 19:00 Uhr wird für LR ein Online-
Seminar (MS Teams) mit SPFS und SwE abgehalten.  
 

LEISTUNGSRICHTER-ANWÄRTER-SEMINAR 

Mittwoch, 31.08.2022 von 18:00 bis 21:00 Uhr wird für LR-A ein 
Online-Seminar (MS Teams) abgehalten. 

Ein LR-A-Seminar ist gemäß Richterordnung des ÖJGV von allen 
LR-A verpflichtend während der ersten beiden Ausbildungsjahren 
zu absolvieren. Wird das Seminar nicht während der ersten beiden 
Jahre besucht, erfolgt die automatische Streichung von der 
Richterliste. 
 

Beide Online-Seminare werden von unserem Leistungsrichter-
Referenten Erich Kauderer organisiert. 

Anmeldungen bitte online über die ÖJGV-Website. 
Anmeldeschluss ist der 27.08.2022 

 

LR-PRÜFUNG  27.08.2022  
3033 Altlengbach/NÖ, Seminarhotel Steinberger  
(A1 Abfahrt Altlengbach) 
Bitte bei Interesse rechtzeitig anmelden!  
 

 

VORBEREITUNG DER SPFS 
Die Vorbereitungen zur diesjährigen Verbandsschweißprüfung/ 
SPFS laufen bereits. Die Vereine können bereits ihre ausgewählten 
Hundeführer dafür online auf unserer Website anmelden.  

Wir freuen uns schon auf eine interessante Veranstaltung am 
14./15.Oktober 2022 in der Steiermark. 
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RICHTERLISTE AUF DER WEBSITE 
Das DSGVO Gesetz hat sich zwischenzeitlich mehrmalig angepasst. 
Die Bestimmungen, wie Daten digital öffentlich dargestellt werden 
dürfen, ist mit der letzten Novelle vom Feb. 2022 erneut verändert 
und dem Internationalen Recht stärker angepasst worden.  

Diese Gesetzesänderungen führten dazu, dass der ehemals von 
unseren Leistungsrichtern unterschriebene Passus zum 
Datenschutz, aus heutiger Sicht nur mehr bedingt Gültigkeit hat. 
Nähere Informationen und auch alle aktuellen Änderungen zum 
DSGVO-Gesetz können Sie der Seite 
https://www.wko.at/service/wirtschaftsrecht-gewerberecht/EU-
Datenschutz-Grundverordnung.html entnehmen.  

Abseits der Gesetzesänderung wird das Thema 
„Cyber Kriminalität“ immer komplexer und 
betrifft mittlerweile viele Bereiche. Wir 
überwachen unsere Website dahingehend und 
sind in diesem Kontext in der jüngeren 
Vergangenheit auf Unregelmäßigkeiten 
gestoßen. Diese Mischung aus mehreren 
Ursachen hat uns dazu veranlasst, aktuell die Liste von der Seite zu 
nehmen. Ihnen als Verein steht diese im DJ jederzeit und am 
aktuellen Stand, zur Verfügung. Natürlich kann die Liste auch über 
die dort hinterlegte Email Adresse (dj@oejgv.at) eingeholt werden. 

Da wir uns weiter entwickeln wollen und wir Feedback von unseren 
Mitgliedern ernst nehmen, arbeiten wir selbstverständlich an diesem 
Thema weiter, um ein vergleichbares Konstrukt auf unserer Website 
datenschutzkonform wieder darzustellen. Für Feedback, Wünsche 
und Anregungen steht Ihnen unser Datenschutzbeauftragter unter 
andreas.ullmann@oejgv.at gerne zur Verfügung. 

 

 
Weidmannsheil und Ho-Rüd-Ho 

 
 
Mag. Alexandra Lehner-Piesinger  
Generalsekretärin des ÖJGV  
 


